
   

 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des 
 

Kreistages 
 

(20. Sitzung in der X. Wahlperiode) am 
 

Freitag, 15. September 2023, in Wirges 
 

- Bürgerhaus - 
 
 
 
 

Beginn der Sitzung:  14:03 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  16:17 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheit: 
 
 
1. Vorsitzende, Kreisbeigeordnete, Dezernenten, Büroleiterin, Schriftführer 
 

Landrat Achim Schwickert, Vorsitzender 
Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland  
Kreisbeigeordnete Nicole Hampel 
Kreisbeigeordneter Klaus Koch 
Kreisverwaltungsrätin Simone Schäfer, stv. Büroleiterin 
Kreisoberinspektorin Elisa Schröder, Schriftführerin 
Amtsrat Tobias Haubrich, Pressestelle/Sitzungsdienst 
Carolin Faller, Pressestelle/Sitzungsdienst 

 
2. Mitglieder des Kreistages 
 

Siehe Anwesenheitsliste (Anlage I zur Niederschrift) 
 
 
 
 
 



   

Tagesordnung der Sitzung des Kreistages am 15.09.2023 
 
 

Öffentlicher Teil  

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

 

   
3. Bericht des Landrates über Angelegenheiten des Landkrei-

ses 
 

   
4. Ausschreibung von Linienbündeln im ÖPNV  0744/X 

0744/X/1 
   
5. Breitbandausbau; "Fördermittel für den Lückenschluss" und 

"Erarbeitung einer Versorgungslösung auf Gigabitniveau" 
durch den Kreis – Vergabeentscheidung der Beratungsleis-
tung 

0742/X 

   
6. Vollständige Übernahme kommunaler Asylkosten durch das 

Land; Resolution 
0741/X 

   
7. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  
   
8. Einwohnerfragestunde  
   

 



   

 
Vor Beginn der Sitzung wurden die in interkommunaler Zusammenarbeit beschafften sechs 
Tanklöschfahrzeige 4000 mit dem Einsatzschwerpunkt Wald- und Vegetationsbekämpfung für 
die Verbandsgemeinden Bad Marienberg, Hachenburg, Selters, Wallmerod, Westerburg und 
Wirges sowie das neue Wechselladerfahrzeug mit Abrollbehälter Rüst (Standort Rennerod) 
vorgestellt. 
 

Der Vorsitzende, Landrat Schwickert, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des 
Kreistages. Er stellt fest, dass zur 20. Sitzung des Kreistages in der X. Wahlperiode form- und 
fristgerecht eingeladen wurde. Die öffentliche Bekanntmachung der Kreistagssitzung erfolgte 
am 05.09.2023 in der Westerwälder Zeitung. 
 

Mit E-Mail vom 13.09.2023 wurde die Ergänzungsvorlage zu TOP 4 „Ausschreibung von Li-
nienbündeln im ÖPNV“ inkl. aktualisierter Power-Point-Präsentation nachgesandt.  
 

Verwaltungsseitig und aus dem Kreistag heraus bestehen keine Änderungs- oder Ergän-
zungswünsche zur Tagesordnung.  
 

Der Sitzungsbeirat hat am 08.09.2023 nachstehende Redezeiten festgelegt. Aus dem Kreis-
tag heraus wird sich darauf geeinigt, auf die vereinbarten Redezeiten zu TOP 5 zu verzich-
ten.  
 

Nicht Öffentlicher Teil: 

1. Informationen des Landrates zu Vorschlägen der Zentralen Vergabestelle (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

Öffentlicher Teil: 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

3. Bericht des Landrates über Angelegenheiten des Landkreises (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

4. Ausschreibung von Linienbündeln im ÖPNV Vorstellung und Fragen zur 
Thematik, Möglichkeit  

zur Stellungnahme vom 
Platz aus  

(bis zu 3 Minuten)  

   

5. Breitbandausbau; "Fördermittel für den Lückenschluss" und "Erarbeitung einer 
Versorgungslösung auf Gigabitniveau" durch den Kreis – Vergabeentscheidung 
der Beratungsleistung 

(im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

6. Vollständige Übernahme kommunaler Asylkosten durch das Land; Resolution Möglichkeit  
zur Stellungnahme vom 

Platz aus  
(bis zu 3 Minuten) 

   

7. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

   

8. Einwohnerfragestunde (im Übrigen 
ohne Aussprache) 

 

Der Vorsitzende stellt die Entscheidung über die Redezeiten zur Abstimmung. 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
Der Vorsitzende weist auf die ausliegenden Unterlagen hin: 
 

 Forderungsnachweis/Personalbogen 
 Zusammenfassung der Anfragen von Mitgliedern des Kreistags seit der letzten Sitzung 

des Kreistags am 30.06.2023 



   

 Ergänzungsvorlage zu TOP 4 „Ausschreibung von Linienbündeln im ÖPNV“ (sie wurde 
bereits per E-Mail vom 13.09.2023 an die Kreistagsmitglieder versandt und steht digital 
über das Gremieninformationssystem zur Verfügung) 

 Jahresprogramm 2023/2024 der Kreis-vhs Westerwald



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 

Sitzung des Kreistages am:  15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   2 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 

gefassten Beschlüsse 
 
 
 
Vorlage-Nummer:    ohne Vorlage 
 
 
 
Landrat Schwickert ruft den Tagesordnungspunkt auf und teilt gemäß § 28 Abs. 1 S. 3 LKO 
mit, dass nichts bekannt zu geben sei, da keine Beschlüsse gefasst worden seien.  



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am: 15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3 Bericht des Landrates über Angelegenheiten des 

Landkreises 
 
 
 
 
Vorlage-Nummer: 0731/X 
 
 
 
 
Der Vorsitzende berichtet über folgende Thematik: 
 
- Sachstand Insolvenzverfahren der DRK Krankenhausgesellschaft. 
 

 

 

 

(Die entsprechende Anfrage zur Thematik der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen so-
wie die Antwort, die in der Sitzung durch den Vorsitzenden vorgetragen wurde, sind dieser 
Niederschrift als Anlage II beigefügt.) 
 

 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:    4 Ausschreibung von Linienbündeln im ÖPNV 
 
 
 
Vorlage-Nummer:    0744/X 
      0744/X/1 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt in die Thematik ein und begrüßt 
Herrn Stephan Hajak (Bereichsleitung Konzept & Planung ÖSPV der BPV-Consult), Herrn 
Dr. Christoph Zimmer (Geschäftsführer/Bereichsleitung Struktur & Finanzierung der BPV-
Consult) und Herrn Dennis Klees (Fachbereichsleiter Planung SPNV & Bus des SPNV 
Nord). 
 
Herr Hajak und Herr Klees stellen die Thematik anhand einer Power-Point-Präsentation vor. 
 
Landrat Schwickert dankt Herrn Hajak und Herrn Klees für deren Vortrag und weist nochmal 
explizit drauf hin, es handele sich hier um die Ausschreibung von vier der insgesamt acht 
Linienbündel. Zu beachten sei im Zusammenhang mit der Finanzierung des ÖPNV  das Risi-
ko, dass der SPNV Nord im Jahr 2024 ein großes finanzielles Loch aufweisen werde. Sollten 
Bund und Land dieses Loch nicht ausgleichen können, müssten die angehörigen Kommunen 
entsprechende finanzielle Mittel zur Verfügung stellen. Bezüglich des Designs der Busse 
merkt er an, dass der Westerwaldkreis noch in Verhandlungen mit dem Land stehe.  
Er gibt außerdem zu bedenken, dass die Einführung der neuen Linien ab dem 14.07.2024 
zunächst zu Problemen führen werde. Außerdem sei es im Rahmen der Beschlussfassung 
wichtig zu wissen, dass ein nachsteuern innerhalb eines gewissen Rahmens möglich sei. 
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Wortbeiträgen der Kreistagsmitglieder Regina Klink-
hammer (B90/Die Grünen), Dr. Stephan Krempel (CDU), Jürgen Nugel (AfD), Christian 
Schimmel (B90/Die Grünen), Thomas Mockenhaupt (SPD), Rainer Kempf (FDP), Ralf See-
katz MdEP (CDU) und dem Kreisbeigeordneten Klaus Koch an.   
 
Es folgen die Redebeiträge der Kreistagsmitglieder Dr. Kai Müller (CDU), Michael Birk 
(SPD), Erich Wagner (B90/Die Grünen), Stephan Bach (FWG), Jürgen Nugel (AfD), Rainer 
Kempf (FDP) und Dr. Rudolf Schneider (Die Linke) an.  
 
Landrat Schwickert sichert den Gremienmitgliedern zu, die Kreisgremien fortwährend über 
den Sachstand zu informieren. Er stellt sodann folgenden Beschlussvorschlag zur Abstim-
mung. 
 
  
  



   

Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, die Ausschreibungen für vier Linienbündel mit einem jährlichen Leis-
tungsvolumen von rd. 3,92 Mio. Fahrplankilometer p.a. (davon rd 1,25 Mio. Fahrplankilome-
ter p.a. an regionalen Linien in Kooperation mit dem SPNV-Nord) nach den beschriebenen 
Ausschreibungskriterien sowie im Einklang mit den Qualitätsstandards des Verkehrsver-
bunds Rhein-Mosel ,(VRM) und des SPNV-Nord. 
 
Der Kreistag beauftragt die Verwaltung mit der Vorbereitung und Durchführung des europa-
weiten Ausschreibungsverfahrens gemäß dem beschriebenen Zeitplan. 
 
Der Kreistag beauftragt die Verwaltung, die Ausschreibung mit dem SPNV-Nord und dem 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität (MKUEM) abzustimmen und ent-
sprechende Kooperationsverträge zu schließen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, bei 2 Enthaltungen.  
 
 
 
 
(Die Power-Point-Präsentation ist der Niederschrift als Anlage III beigefügt.) 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:    5 Breitbandausbau; "Fördermittel für den Lücken-

schluss" und "Erarbeitung einer Ver-
sorgungslösung auf Gigabitniveau" durch den 
Kreis – Vergabeentscheidung der Beratungs-
leistung 

 
 
 
Vorlage-Nummer:    0742/X 
 
 
 
Landrat Schwickert ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt ausführlich in die Thematik ein 
und verweist im Übrigen auf die Sitzungsvorlage. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, den Auftrag für die Beratungsleistung gemäß Vergabevorschlag zu 
vergeben. Es wird zunächst nur der erste Leistungsteil (Phase 1) beauftragt, da die weiteren 
Leistungen von dessen Ergebnis abhängen. Die entsprechenden Haushaltsmittel stehen zur 
Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   6 Vollständige Übernahme kommunaler Asyl-

kosten durch das Land; Resolution 
 
 
 
Vorlage-Nummer:    0741/X 
 
 
 
Der Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und verweist im Übrigen auf die Sitzungs-
vorlage. Er erklärt, die kommunalen Spitzenverbände in Rheinland-Pfalz hätten gemeinsam 
ein Rechtsgutachten in Auftrag gegeben, um prüfen zu lassen, ob das Land aufgrund der 
Rechtslage verpflichtet sei, die Kosten der Unterbringung und Integration von Flüchtlingen in 
vollem Umfang zu übernehmen.  
 
Es schließt sich sodann der Redebeitrag des Kreistagsmitglieds Jürgen Nugel (AfD) zur Be-
gründung des Antrags an.  
 
Kreistagsmitglied Dr. Stephan Krempel (CDU) macht deutlich, dass aus seiner Sicht grund-
sätzlich über allgemeine Resolutionen ohne konkrete Handlungsbefugnis des Landkreises 
nicht abzustimmen sei. Diesem Grundsatz sei man in den Gremien des Landkreises in den 
letzten Jahren gefolgt. Es sei aus seiner Sicht wichtig, dass der Kreistag bei seiner Linie 
bleibe.  
Die übrigen Fraktionen schließen sich dem Redebeitrag an.  
 
Landrat Schwickert fasst zusammen und erklärt, dass es sich dabei um einen Antrag zum 
Verfahren handele, der zunächst abzustimmen sei. Sodann stellt er folgenden Beschlussvor-
schlag zur Abstimmung.  
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, dass in den Gremien des Westerwaldkrieses keine allgemeinen 
Resolutionen ohne sachliche Zuständigkeit bzw. Handlungsbefugnis des Landkreises abge-
stimmt werden.  
 

Abstimmungsergebnis:  36 Ja-Stimmen 
       2 Nein-Stimmen 
       0 Enthaltung. 

 

 
Damit ist dieser Antrag angenommen und über die Resolution nicht mehr abzustimmen.  



   

 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   7 Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor.  
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Kreistages am:  15.09.2023 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   8 Einwohnerfragestunde 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
 
 
 
 
Mit einem Dank an die Mitglieder des Kreistages schließt Landrat Schwickert die Sitzung des 
Kreistages um 16:17 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin:      Der Vorsitzende: 
gez. E. Schröder, KOI     gez. LR A. Schwickert 
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